
dur rchen bo rk wi te die ilige
Kommunion der Regel INII aus * Ili Eenn können. Val
Katecheſen für die Unterſtufe der Volks  Ule, Bd.) 222 einem ſpäteren
Uljahr kann dann der Unterrichtsſtof über das allerheiligſte Sakrament
ergänzt werden und dafür werden Hilker Skizzen gute Dienſte eiſten22

6⁰
den erſten Kommunionunterricht ird einne orgſame Auswahl genügen

Linz Rechberger.
19) Komm, eiliger Geiſt! me eſtgabe für Firmlinge. Zuſammen

geſtellt von Helene 29 Mit fünf Bildern 80 (XII U 188) Fr
burg Br 1920 Herder 503 geb 50 und Zuſchlä

Die Verfaſſerin bietet emne Zuſammenſtellung von Biographien gla
benstreuer Helden und Heldinnen aus den verſchiedenen Zeiten der — 8
dazu auch Einige Bilderbeſprechungen. In den meiſten dieſer Leſeſtückewird hingewieſen auf die Gnaden der Firmung, durch die der Chri
zUum Lebenskampfe geſtär ird Darum E das Buch „Eine Feſtgg
für Firmlinge“. Es paßt aber nicht bloß für Firmlinge, ondern überhaupt
für die Jugend zur Pflege des Glaubenslebens.

inz. Rechberger.
20) Dux spiritualis. Auctore Ludovieo de OI inter

Prete Melchiore PI EVIIIIO TPractatus De kamiliari
Cu Deo agendii Oratione eque Dei 1 inspirationibus
et 520) 1921 1 geb Leinw mit Rotſchnitt
mit Goldſchnitt M. 20 Tractatus II t III De sacra lectione
et meditatione De perfecta contemplatione A0 Unltione CUIII Deo

1921 15.— Leinw mit mit Goldſchn
20.— Tractatus I De mortificatione excellentioribusdue

operibus, quae Vel gunt fructus Vitae contemplativae Vel ad (
disponunt. 1921 geh Leinw mit

Ratisbonae,geb Leinw mit Goldſchnitt Sumptibu
et Vpis Frideriei Pustet

Der „Geiſtliche Führer“ von de Ponte nthält vier Traktat
ſozuſagen alles, was zUm geiſtlichen Leben, SUm tätigen ſowohl Die zUm
ſchaulichen gehört. Mag der Menſch ſi auf der Ufe der Reinigung be
finden oder auf der Uſfe der Erleuchtung oder Vereinigung, EL findet
„Dux spiritualis“ Eene aus der Offenbarung, der re der — und den
Kirchenvätern und Kirchenlehrern genommeneée, ichere und der betreffen
Uſe angemeſſene Leitung.

Der erſte Traktatan behandelt i Apiteln den Verkehr der
cele mit Gott, und die herrlichen Früchte dieſer Uebung Das
eſen des Gebetes, ſeine Vortrefflichkeit, Wirkung und Rra die verſchiede⸗
nen Weiſen 3u eten, die rechte ſeeliſche und körperliche Verfaſſung beim
Gebete, die wahre Andacht, Ort und Zeit des Gebetes, endlich das eim
en Gottes und ſeine Einſprechungen bei dem vertraulichen Umgan
der etenden cele mit ihm werden da bis ins einzelnſte beſprochen

Der zweite Traktat (II Band, bis 442) enthã ausführliche Unter
weiſungen über die Leſung der eiligen Schrift und anderer fromme
riften und über die Betrachtung der eiligen eheimniſſ Der Ver
faſſer zeig Ugleich, wie das Stüdium von drei Büchern, von dem Buch
der ſichtbaren pfung, des Gewiſſens und dem des Lebens der Heiligen
und des Heiligſten Er Heiligen, Jeſu Chriſti, drei are en vermittelt
und vollkommene Kenntnis ſeiner ſelbſ mit den olgen dieſer Kenntnis
emu Dankbarkei —2, w.), Kenntnis eſu hriſti Uund Kenntnis Gott


